
  Muster des Stimmzettels für die  
  unechte Teilortswahl mit mehreren Wahlvorschlägen   
 
Amtlicher Stimmzettel für die Wahl des 
 
Gemeinderats in ................................................................................ * 
Ortschaftsrats der Ortschaft ..............................................................     in ..................................................................... * 
Bezirksbeirats des Stadtbezirks ........................................................     in .................................................................… *  
 
am ......................................... 
 

Sie haben insgesamt …… Stimmen.  

Bitte beachten Sie: 
• Kein Bewerber/keine Bewerberin darf mehr als drei Stimmen erhalten. 
• Auch wenn Sie mehrere Stimmzettel verwenden, dürfen Sie insgesamt nicht mehr als …… Stimmen abgeben.  
• Diese Stimmen dürfen Sie auf Bewerber/Bewerberinnen aller Wohnbezirke verteilen. Dabei sind die nachfolgend bei 

den einzelnen Wohnbezirken angegebenen Höchstzahlen von Bewerbern/Bewerberinnen zu beachten.  
• Wenn Sie mehr als insgesamt …… Stimmen abgeben, sind alle von Ihnen verwendeten Stimmzettel ungültig! 
• Einzelne Wohnbezirke des Stimmzettels dürfen nicht abgetrennt werden. 

Bitte lesen Sie vor der Stimmabgabe unbedingt das Merkblatt „Wichtige Hinweise für die Stimmabgabe“! 
 
Wahlvorschlag  

…………………………………………………………………………………………………………………………………….. 
 

Wohnbezirk ....................................................................................................................................... 
Für diesen Wohnbezirk dürfen Sie nicht mehr als …… Bewerber/Bewerberinnen wählen; diesen dürfen  
Sie jeweils bis zu drei Stimmen geben. 

1 (Erster Bewerber/Erste Bewerberin für den Wohnbezirk)  
2 (Zweiter Bewerber/Zweite Bewerberin für den Wohnbezirk)  
 usw.  
... (Letzter Bewerber/Letzte Bewerberin für den Wohnbezirk)  
  
  
  

 
Wohnbezirk ....................................................................................................................................... 
Für diesen Wohnbezirk dürfen Sie nicht mehr als …… Bewerber/Bewerberinnen wählen; diesen dürfen  
Sie jeweils bis zu drei Stimmen geben. 

... (Erster Bewerber/Erste Bewerberin für den Wohnbezirk)  

... (Zweiter Bewerber/Zweite Bewerberin für den Wohnbezirk)  
 usw.  
... (Letzter Bewerber/Letzte Bewerberin für den Wohnbezirk)  
  
  
  

 
Bitte vergewissern Sie sich, dass Sie 
• in keinem Wohnbezirk mehr Bewerber/Bewerberinnen gewählt haben, als dies in den einzelnen Wohnbezirken zulässig 

ist - auch dann, wenn Sie Bewerbern/Bewerberinnen des gleichen Wohnbezirks aus verschiedenen Stimmzetteln 
 Stimmen gegeben haben - und  
• insgesamt nicht mehr als ......... Stimmen abgegeben haben! 

Zur Kontrolle können Sie die Summe aller abgegebenen Stimmen in das                                       Kontrollsumme:  
nebenstehende Kästchen eintragen; dies bedeutet keine Stimmabgabe  
und wird bei der Stimmenzählung nicht gewertet. 

 

 
_______________ 

* Nichtzutreffendes entfällt im Vordruck.  
  




